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Unser Team 

Die Sprachtherapie wird von erfahrenen Therapeuten 
aus den Berufsgruppen Logopädie und klinische 
Linguistik durchgeführt. Eine optimale Behandlung 
sprachgestörter Patienten erfordert jedoch eine 
multiprofessionelle, interdisziplinäre Zusammen­
arbeit der verschiedenen Berufsgruppen. Daran 
sind im NRZ beteiligt: Ärzte, Pflegepersonal, Physio­
therapeuten, Ergotherapeuten, Neuropsychologen, 
Sozialarbeiter, Physikalische Therapeuten, Sport­
therapeuten.

In regelmäßigen Teamsitzungen wird der aktuelle 
Stand der Therapie sowie die Therapieziele und 
Vorgehensweisen besprochen und aufeinander 
abgestimmt, und es werden ggf. neue Therapieziele 
formuliert.
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Weiterführende Informationen
 
Bei weiteren Fragen können Sie sich an  
die behandelnde Logopädin wenden  
oder telefonisch an die Leitung unter 
Telefon +49 (0)611 43-6602

MEDIAN Klinik NRZ Wiesbaden 

Aphasie
Informationen für Patienten
und Angehörige



Aphasie – was bedeutet das?

Als Aphasie bezeichnet man eine erworbene Sprach­
störung, die nach Schädigung der sprachdominanten 
Hirnhälfte (meist linksseitig) auftritt. Alle Bereiche der 
Sprache können in unterschiedlichem Ausmaß beein­
trächtigt sein. Man versteht darunter „den Verlust der 
Fähigkeit, seine Gedanken in einer richtigen Weise zum 
Ausdruck zu bringen, die Sprache der Anderen zu ver­
stehen, sowie den Verlust der Fähigkeit zu lesen und zu 
schreiben“ (nach Leischner).
Ursachen sind in den meisten Fällen Schlaganfälle, 
aber auch Schädel-Hirn-Verletzungen, Hirntumore und 
entzündliche Prozesse.
 
Die aphasischen Störungen führen zu Problemen in der 
verbalen Kommunikation und haben häufig enorme 
psycho-soziale Folgen (z. B. Verlust der Fähigkeit zu tele­
fonieren, Schwierigkeiten, seinen Arbeitsanforderungen 
gerecht zu werden, Missverständnisse in der Familie 
oder Probleme, den Kontakt zu Freunden aufrechtzu­
erhalten).

Sprechapraxie
Eine Sprechapraxie tritt häufig zusammen mit einer 
Aphasie auf und ist eine Störung der Planung von 
Sprechbewegungen. Es kommt zu entstellten, fehler­
haften Lauten und Worten sowie Suchbewegungen 
beim Sprechen.

Angehörigenberatung

Der behandelnde Sprachtherapeut steht für Fragen 
der Angehörigen zur Verfügung. Hierzu können Sie 
einen  gesonderten Beratungstermin vereinbaren 
oder nach Absprache an einer Therapie teilnehmen.

Diagnostik und Therapie
 
Während des Reha-Aufenthaltes wird jedem Patien­
ten mit einer Sprachstörung eine Logopädin zuge­
ordnet. Diese macht sich zu Beginn der Behandlung 
ein genaues Bild von der Art und dem Schweregrad 
der Sprachstörung. Dazu werden nach neuesten 
neurolinguistischen Grundlagen erstellte standardi­
sierte oder individuell abgestimmte Testverfahren 
angewendet.
 
Aufgrund der Ergebnisse und individuell festgeleg­
ter Störungsschwerpunkte wird die Therapie den 
Bedürfnissen des Patienten angepasst.
 
Unser Therapieangebot umfasst je nach Schwere­
grad und individueller Zielsetzung mehrmals 
wöchentlich stattfindende störungsspezifische Ein­
zeltherapie, sowie Gruppentherapien, in denen die 
Kompensation der Sprachstörung im Vordergrund 
steht.
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